
In  Potsdam  scheitert  erneut
ein Gemeinschaftsprojekt
Wir  dokumentieren:  Die  Presseerklärungen  des  Hausprojektes
Wollestraße  52  und  des  Beratungskollektivs  des
Mietshäusersyndikats.

Heute  hat  die  Hausgruppe  des  Syndikatsprojektes
„Wollestraße52“ erklärt, dass sie einen Kaufvertrag unter den
aktuellen Bedingungen nicht unterzeichnen kann. Damit ist ein
Gemeinschaftsprojekt gescheitert, um das fast 5 Jahre mit viel
Kraft und Leidenschaft gerungen wurde.

Leider symbolisiert dieses Scheitern auch und vor allem den
Umgang mit Ideen und Konzepten gemeinschaftlichen, sozialen
Wohnens in Potsdam. Fast alle in den Erklärungen beschriebenen
Gründe stehen für das Misstrauen, die Hürden und falschen
Strukturen  gegenüber  solchen  Wohnformen.  Potsdam  ist  keine
„Modellstadt“  gemeinschaftlichen  Wohnens,  wie  es  ein
Forschungsprojekt formulierte, sondern eine Stadt, die fast
ausschließlich  Immobilienfirmen  und  internationalen
Investor*innen  den  „Roten  Teppich“  ausrollt.

Das ist ein trauriges Ergebnis.
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